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Neues aus der Fußballabteilung 

Durchwachsene Saisonbilanz der 1. und 2.Mannschaft 
 

Seit einigen Wochen befinden sich unsere beiden Herrenmannschaften nun schon in der 

wohlverdienten Sommerpause und dies ist traditionell auch der Zeitpunkt, um eine sportliche 

Bilanz zu ziehen und die vergangene Saison Revue passieren zu lassen. Blickt man nun mit etwas 

Abstand auf die Saison 2015 / 2016 zurück, so hat die Medaille (leider) zwei Seiten: Einerseits 

konstatieren wir nach einer hervorragenden Rückrunde die beste Kreisliga-Platzierung der 

1.Mannschaft seit dem Wiederaufstieg vor drei Jahren, andererseits muss unsere 2.Mannschaft 

nach einer absoluten Horrorsaison und einer desaströsen sportlichen Bilanz den bitteren Gang in 

die B-Klasse antreten.  
 

Tolle Rückrunde der 1.Mannschaft 
 

Wer hätte das gedacht? Nach einer sportlich turbulenten Hinrunde, in der unser neuverpflichteter 

Trainer Rainer Seitz schon nach wenigen Wochen das Handtuch warf sowie dem schmerzhaften 

Wechsel von Bernhard Kerl in der Winterpause zum TSV Greding stand unsere 1.Manschaft zu 

Beginn der R¿ckrunde nur hauchd¿nn Ă¿ber dem Strichñ. Viele vermeintliche FuÇballexperten 

handelten den TSV Meckenhausen als Abstiegskandidaten Nummer 1, doch es sollte zum Glück 

ganz anders kommen. Als wir im Winter Ausschau nach einem Nachfolger für Interimstrainer 

Erwin Walter hielten, gestaltete sich die Trainersuche zunächst äußerst schwierig. Vor allem auf 

dem Spielertrainermarkt waren geeignete Kandidaten, die bereits im Winter zur Verfügung 

gestanden wären und dabei auch unseren finanziellen Rahmen nicht gesprengt hätten, praktisch 

nicht vorhanden. Durch einen Insidertipp sind wir dann mit Reinhold Dittenhofer ins Gespräch 

gekommen, der selbst noch bis November 2015 vertraglich an den SV Töging gebunden war. 

Schon beim ersten Sondierungsgespräch stimmte die Chemie und auch die Mannschaft, die wir bei 

der Trainersuche eng wie nie mit eingebunden hatten, begrüßte eine Verpflichtung von Reinhold 

Dittenhofer. Pünktlich zur Weihnachtsfeier der 1. und 2.Mannschaft erfolgte die 

Vertragsunterschrift, so dass wir mit einem neuen Trainer in die Wintervorbereitung starten 

konnten. Das Ziel war klar: Klassenerhalt in der Kreisliga Neumarkt / Jura Ost. Als wir die 

Vertragsverhandlungen mit Reinhold 

Dittenhofer geführt und über die sportlichen 

Ziele gesprochen haben, hätten wir 

Verantwortliche es definitiv nicht für 

möglich gehalten, dass bereits vor dem 

Maibaumaufstellen der Klassenerhalt mehr 

oder weniger in trockenen Tüchern 

war.Trainer und Mannschaft haben sich im 

Laufe der Wintervorbereitung unheimlich 

schnell gefunden, haben fokussiert gearbeitet 

und die notwendigen konditionellen 

Grundlagen gelegt, die für den 

Abstiegskampf absolut essentiell sind. Hier 

gilt es auch unsere Mannschaft ausdrücklich 

zu loben, denn das Team hat bei den zahlreichen Trainingseinheiten hervorragend mitgezogen und 

auch die Trainingsbeteiligung war größtenteils ausgezeichnet. Bereits in den Vorbereitungsspielen 

zeigte unsere 1.Mannschaft sehr gute Ansätze, die sich in der Rückrunde mehr als nur bestätigen 

sollten. Angeführt von einem meist überragenden Kapitän Marco Meixner, der sich als wahrer 

Leader entpuppte und stets mit gutem Beispiel voranging, eilte unsere Mannschaft von Sieg zu 

Sieg. Gerade in Meckenhausen gab es selbst für die absoluten Spitzenmannschaften der Liga nichts 

zu erben, im Endklassement war unser Team auch durch die famose Unterstützung unserer Fans 

die zweitstärkste Heimmannschaft der gesamten Kreisliga.  
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Vor allem die Heimspiele gegen den SV Postbauer (4:0) und dem TSV 

Wolfstein (2:1) sorgten aufgrund der Art und Weise des Zustandekommens 

für große Begeisterung bei den Anhängern, durch letzteren wurde schließlich 

auch der Klassenerhalt unter Dach und Fach gebracht. In den meisten Partien 

agierte unsere Mannschaft aus einer kompakten Defensive und lauerte auf 

Konter, die über unsere schnellen Außenbahnspieler immer wieder 

blitzgescheit vorgetragen wurden und stets für Gefahr vor dem gegnerischen 

Kasten sorgten. Rückblickend war sicherlich die deutlich stabilere Defensive 

nach der Winterpause der Schlüssel für den vorzeitigen Klassenerhalt, 

zudem sind etliche Akteure - auch durch das Vertrauen des Trainers - 

regelrecht aufgeblüht und haben Woche für Woche nicht für möglich gehaltene Leistungen 

abgerufen. Exemplarisch seien hier Stefan Kerl, Simon und Johannes Bogner genannt, zudem 

entpuppte sich Neuzugang Jürgen Stöckl als wahrer Glücksgriff.  

Den größten Entwicklungsschritt vollzog jedoch unser junger Schlussmann Moritz Wegner, der 

sich kontinuierlich steigerte und in Verbindung mit seinem wachsenden Selbstvertrauen zu einem 

starken Rückhalt reifte. Schlussendlich belegte unsere 1.Mannschaft mit 39 Punkten und einem 

Torverhältnis von 55:66 einen sensationellen 7.Tabellenplatz, die beste Platzierung seit unserem 

Wiederaufstieg in die Kreisliga. Leider war nach dem vorzeitig gesicherten Klassenerhalt die Luft 

verständlicherweise etwas raus bei unserer Mannschaft, denn sonst wäre sogar eine noch bessere 

Platzierung möglich gewesen. Gerade in der Endphase der Saison wurde jedoch auch noch einmal 

sehr deutlich, dass der verletzungsbedingte Ausfall von gleich mehreren Stammkräften qualitativ 

nicht verkraftet werden kann, was sich natürlich auch in den Resultaten widerspiegelte. 

Torschützenkönig wurden am Ende Simon Bogner und Marco Meixner mit je 9 Treffern, bester 

Vorlagengeber war Kapitän Marco Meixner mit insgesamt 9 Torvorbereitungen.  
 

 
 

Auch für die kommende Spielzeit haben wir bereits unsere wichtigsten Hausaufgaben erledigt, 

insbesondere die Vertragsverlängerung mit unserem Erfolgstrainer Reinhold Dittenhofer um ein 

weiteres Jahr, die wir bereits kurz nach Ostern unter Dach und Fach bringen konnten, war ein 

wichtiger Meilenstein im Hinblick auf die Saison 2016 / 2017. Da auch Spielleiter Christian Kaiser 

mit an Bord bleiben wird, blicken wir zumindest vorsichtig optimistisch auf die neue Spielzeit. 
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Selbstverständlich halten wir auch in Sachen Neuzugängen 

immer die Augen und Ohren offen, um uns weiter zu 

verstärken und dem Kader mehr Tiefe zu verleihen. Erste 

Kontakte zu potentiellen Neuzugängen wurden bereits 

geknüpft, in zwei Fällen können wir sogar schon Vollzug 

melden. Von den Sportfreunden Hofstetten wird im 

Sommer Außenbahnspieler Stefan Wohlfarth zu uns 

stoßen, der ohne Frage eine große Verstärkung für uns sein 

wird. Trotz seiner erst 23 Jahre zählte er in Hofstetten zu 

den absoluten Leistungsträgern und erzielte in den 

vergangenen beiden Spielzeiten beeindruckende 32 Treffer 

in der A-Klasse. Wir freuen uns sehr, dass Stefan 

Wohlfarth den Weg zu uns gefunden hat und wünschen 

ihm viel Erfolg und natürlich auch viel Spaß und Freude 

beim TSV Meckenhausen.  

 

 

Mit Michael Hoffmann vom FSV Berngau kehrt zudem ein alter Bekannter bereits nach einem Jahr 

in der Fremde wieder an seine alte Wirkungsstätte zurück. Er wird sicherlich wieder ein belebendes 

Element für den kameradschaftlichen Zusammenhalt der Mannschaft sein, uns zusätzliche Tiefe im 

Kader verleihen und uns natürlich auch sportlich weiterhelfen. Wir freuen uns jedenfalls sehr, dass 

er in der neuen Saison wieder das TSV-Trikot tragen wird.   

Grundsätzlich ist es enorm wichtig, dass uns neue Spieler nicht nur fußballerisch weiterhelfen, 

sondern vor allem auch menschlich zu uns passen. Darüber hinaus möchten wir vermeiden, dass 

der Charakter unserer Mannschaft verändert wird, d. h. der Einbau eigener Nachwuchsspieler 

genieÇt weiterhin die hºchste Prioritªt. An unserer Philosophie, ĂMeckenhausener für 

Meckenhausenñ, werden wir auch zuk¿nftig ohne irgendwelche Einschrªnkungen festhalten, da die 

Identifikation mit dem Verein das A und O für ein kleines Dorf wie Meckenhausen ist.        
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Happy End an der Stadtmeisterschaft bleibt aus 
 

 

 

 

Mit großer Vorfreude sind wir am Pfingstwochenende zur 40.Auflage der Hilpoltsteiner 

Fußballstadtmeisterschaft nach Weinsfeld gereist mit dem Ziel, unseren Titel auch 2016 

erfolgreich zu verteidigen. Auch wenn wir - wie übrigens die anderen Mannschaften auch - 

sicherlich nicht unseren besten Fußball zeigten, setzen wir uns in der Vorrunde dennoch ohne 

Gegentor und einer optimalen Punktausbeute von 6 Punkten gegen die Konkurrenz aus Heuberg 

(3:0) und Hofstetten durch (1:0). Im Finale wartete dann zum fünften Mal in Folge unser Erzrivale 

und Dauerkonkurrent TV Hilpoltstein, den wir bei der Heimstadtmeisterschaft im vergangenen 

Jahr noch im Elfmeterschießen in die Schranken weisen konnten. Im Vorfeld des Endspiels kochte 

unser ehemaliger Akteur und gelernter Koch Michael Hoffmann trotz einiger Hindernisse für die 

Mannschaft im Sportheim wieder groß auf, eine schöne Geste des inzwischen in Berngau 

spielenden Mittelfeldspielers. Am Nachmittag sahen dann die knapp 1000 Zuschauer, darunter gut 

und gerne 350 TSV-Anhänger, ein von Taktik und Kampf geprägtes Endspiel, dem jedoch die 

packenden Torraumszenen und spielerischen Glanzpunkte fehlten. Folgerichtig hieß es nach 90 

Minuten 0:0, wobei unsere Elf gerade in der 2.Halbzeit dem ĂLucky Punchñ doch deutlich nªher 

war als die Kicker aus der Burgstadt. Letztendlich musste dennoch wieder die Lotterie 

Elfmeterschießen entscheiden - und hier hatten die Burgherren dieses Jahr das entscheidende 

Quäntchen Glück auf ihrer Seite. Zwar hatte uns zunächst Moritz Wegner mit einem gehaltenen 

Strafstoß einen kleinen Vorteil verschafft, doch zwei Fehlschüsse kosteten uns dann doch die 

Titelverteidigung. Benjamin Fleischmann und Stefan Hamperl, die ihre Elfmeter nicht verwandeln 

konnten, waren zunächst noch untröstlich, doch die Mitspieler bauten die beiden Pechvögel dann 

doch sehr schnell wieder auf. Und genau das ist das Schöne am Mannschaftssport, denn man 

gewinnt und verliert stets zusammen. Nach einer Frustzigarre sowie einigen Kaltgetränken in der 

Kabine war der Frust über das verlorene Finale schnell verflogen und spätestens bei der 

Siegerehrung ließen sich unsere Kicker von der guten Stimmung im Zelt mitreißen. 
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Horrorsaison für die 2.Mannschaft 
 

So glücklich wir einerseits über das glänzende Abschneiden unserer 1.Mannschaft sind, so traurig 

sind wir andererseits über den Abstieg unserer 2.Mannschaft nach einer wahren Horrorsaison. 

Bereits in der Saison 2014 / 2015 spielte unsere Reserve eine katastrophale Rückrunde, der Abstieg 

konnte damals jedoch noch über die Hintertüre Relegation gegen den 1.FC Deining II vermieden 

werden. Und auch hier muss man fairerweise konstatieren, dass der Klassenerhalt nur deshalb 

gesichert werden konnte, weil wir im entscheidenden Relegationsspiel doch den einen oder 

anderen Spieler der 1.Mannschaft eingesetzt haben. 

Diese Saison stand dann von Anfang an unter einem schlechten Stern, denn die Verletzungsseuche 

war im Prinzip von Anfang an ein ständiger Begleiter. Im Prinzip stand unserem Trainer Ernst 

Leimböck in keinem Spiel der vollständige Kader zur Verfügung, im Gegenteil, es musste sogar 

hin und wieder auf einige Spieler der AH zurückgegriffen werden. Neben den Personalsorgen 

erwies sich auch die schwache Trainingsbeteiligung als echtes Handicap, denn viele Spiele gingen 

aufgrund der mangelnden Fitness einiger Akteure in den letzten 25 Spielminuten verloren. In der 

A-Klasse, insbesondere in einer so starken Spielgruppe wie der A-Klasse Neumarkt / Jura Ost mit 

vielen ambitionierten 1.Mannschaften, kann man im Prinzip nur bestehen und erfolgreich sein, 

wenn man fehlende individuelle Klasse mit hundertprozentiger körperlicher Fitness und 

bedingungslosen Einsatz kompensieren kann. Diese leidvolle Erfahrung musste nun auch unsere 

2.Mannschaft machen, auch wenn die Stimmung in der Truppe trotz der pausenlosen 

Nackenschläge stets hervorragend war. Die nackten Zahlen der abgelaufenen Saison gleichen 

jedenfalls einem Horrorszenario, denn im Prinzip war der Abstieg aufgrund der großen 

Punktabstände schon zur Winterpause besiegelt. In der Hinrunde konnte nur beim 2:2 in Greding 

gepunktet werden, in der Rückrunde konnte dann immerhin mit einer Notelf das kleine Derby beim 

TV Hilpoltstein mit 3:2 gewonnen werden, zugleich der einzige Saisonsieg unserer Reserve. Mit 4 

Punkten und einem desaströsen Torverhältnis von 24:107 war der letzte Platz in der 

Abschlusstabelle fest gebucht und damit der Abstieg in die B-Klasse besiegelt. Zwar ist der Gang 

in die niedrigste Spielklasse insbesondere im Hinblick auf die Nachwuchsförderung alles andere 

als optimal, jedoch bietet der Abstieg auch die Möglichkeit, sich zu konsolidieren und neu 

aufzustellen, um vielleicht in ein paar Jahren wieder an das Tor zur A-Klasse anklopfen zu können. 

Doch dies wird nur dann möglich sein, wenn sich die Trainingsbeteiligung unserer Reservespieler 

wieder deutlich verbessert und beide Herrenmannschaften von größeren Verletzungsproblemen 

verschont bleiben. 
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Der Abstieg unserer 2.Mannschaft bedeutet auch eine Zäsur auf der Trainerbank, denn unser 

jahrelanger Erfolgscoach Ernst Leimböck wird sein Amt zur neuen Saison abgeben und sich im 

Förderverein des TSV Meckenhausen neuen Aufgaben zuwenden. Wir haben Ernst Leimböck sehr 

viel zu verdanken, denn er hat unsere 2.Mannschaft nicht nur ehrenamtlich betreut, sondern unsere 

Reserve auch fußballerisch sukzessive weiterentwickelt, was schließlich in der B-Klassen 

Meisterschaft in der Saison 2013 /2014 gipfelte und erstmalig eine 2.Mannschaft des TSV 

Meckenhausen in die A-Klasse führte. Schade, dass wir Ernst zum Abschied nicht den 

Klassenerhalt schenken konnten. Wir möchten uns an dieser Stelle noch einmal sehr herzlich bei 

Ernst Leimböck für sein unermüdliches Engagement auf der Trainerbank, für seine 

unvergesslichen Spielersitzungen und Kabinenansprachen sowie seine gelebte Kameradschaft 

bedanken, mit dem Aufstieg der Reserve in die A-Klasse hat er ein Stück Meckenhausener 

Fußballgeschichte geschrieben. Wir freuen uns alle sehr, dass uns Ernst - wenn auch in anderer 

Funktion - weiter erhalten bleibt und wir sicherlich noch einige vergnügliche Stunden gemeinsam 

in unserem schönen Sportheim erleben werden. Lieber Ernst, vielen herzlichen Dank für deine 

exzellente ehrenamtliche Arbeit im Namen der gesamten Mannschaft und natürlich auch der 

Abteilungsleitung. 

Auch bei der 2.Mannschaft konnten wir noch vor Saisonende die wichtigsten Weichen für die 

Spielzeit 2016 / 2017 stellen, so dass wir gut aufgestellt in die Sommervorbereitung starten 

können. Martin Hudak wird als Spielertrainer unsere Reserve zukünftig betreuen, dabei wird er von 

den beiden Spielleitern Christian Herzog und Christoph Baumann tatkräftig unterstützt werden. 

Wir sind sehr froh, dass sich Martin dieser großen Herausforderung stellt und wir sind sehr 

optimistisch, dass er ein schlagkräftiges Team formen kann, das in ein paar Jahren wieder ein 

Wörtchen um die Meisterschaft mitsprechen kann. 

 

Daniel Reif 

Fußballabteilungsleiter    

  

        
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Im Rahmen der Saisonabschlussfeier der 1. und 2.Mannschaft am 17.06.2016 erhielt Maria Maget 

aus den Händen von unserer Vereinsehrenamtsbeauftragten Roswitha Spehnkuch und 

Fußballabteilungsleiter Daniel Reif jeweils ein kleines Präsent überreicht, um ihre Verdienste für 

den TSV Meckenhausen noch einmal gebührend zu würdigen. Nach über 50 Jahren unzähligen 

Waschladungen und zentnerweise Waschmittel beendete Maria Maget aus Altersgründen ihr 

Engagement als Trikotwäscherin, wofür sie schon vor einigen Jahren mit dem "Lebensoskar" des 

DFB ausgezeichnet wurde. Nochmals vielen Dank dafür!  

Zukünftig wird Jacqueline Büttner aus Hilpoltstein die Trikots unserer beiden Herrenmannschaften 

reinigen.  
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Abteilungsversammlung Fußball 2016 
 

Am 02.07.2016 fand die diesjährige Versammlung der Fußballabteilung im Sportheim statt, die 

aufgrund der anstehenden Neuwahlen der Abteilungsleitung. Nach einer kurzen Begrüßung und 

dem Totengedenken berichtete Abteilungsleiter Daniel Reif zunächst, welche Hauptprojekte die 

Fußballabteilung im vergangen Jahr zu stemmen hatte. Nach dem höchst erfolgreichen Großprojekt 

Fußballstadtmeisterschaft 2015 stand das vergangene Jahr ganz im Zeichen der Konsolidierung, 

wobei viele Themen, die schon bei der letzten Abteilungsversammlung aufgegriffen wurden, 

immer noch nichts von ihrer Aktualität eingebüßt haben. Insbesondere die Trainersuche im vierten 

Quartal 2015 war ein äußerst zeitintensives Unterfangen, bis nach der Interimslösung Erwin Walter 

an der Weihnachtsfeier der 1. und 2.Mannschaft mit Reinhold Dittenhofer ein neuer Trainer 

vorgestellt werden konnte. Und auch das Thema Personalakquise war wieder eine Daueraufgabe, 

dieses Mal waren es jedoch hauptsächlich die Bereiche Pressearbeit und Trikotwaschen, die für 

Sorgenfalten bei der Abteilungsleitung sorgten, inzwischen aber gelöst werden konnten. Daniel 

Reif ging in seinen Ausführungen dennoch sehr detailliert auf die Personalsituation innerhalb der 

Fußballabteilung ein und machte deutlich, dass - wie bei fast allen Vereinen - ehrenamtliches 

Personal händeringend gesucht wird und dass es besorgniserregend ist, dass immer weniger 

Personal immer mehr Aufgaben übernehmen muss, was mittelfristig noch zu größeren Problemen 

führen dürfte.  
 

Kassenbericht 
 

Erstmals gab Alexander Harrer in seiner Funktion als Kassier der Fußballabteilung seinen 

Kassenbericht ab, der den interessierten Zuhörern einen detaillierten Einblick gab, wie das Budget 

der Fußballabteilung verwendet wird. Wie schon im vergangenen Jahr wurde auch für das Jahr 

2016 das Budget bereits im Herbst des Vorjahres bis ins kleinste Detail ausgeplant, im Dialog mit 

der Vorstandschaft verhandelt und anschließend im beiderseitigen Einvernehmen verabschiedet. 

Alexander Harrer stellte in diesem Zusammenhang auch alle Einzelpositionen im Etat vor und 

arbeitete deutlich heraus, dass verglichen zu den ständig steigenden Fixkosten das 

Investitionsvolumen vergleichsweise relativ gering ist. Nachdem im letzten Jahr der Schwerpunkt 

auf die Erneuerung der Trainings- und Spielbälle aller Mannschaften gelegt wurde, wurde dieses 

Jahr ein Fokus auf die Beschaffung bzw. Ergänzung von Trikotsätzen gelegt. Während im 

Herrenbereich lediglich die bestehenden Sätze ergänzt bzw. in Teilen erneuert wurden, musste für 

die C-Jugend ein komplett neuer Trikotsatz beschafft werden, auch für die AH wird im Laufe des 

Jahres voraussichtlich noch in neue Spielkleidung investiert werden. Da dieses Jahr bereits einige 

nicht eingeplante Investitionen getätigt werden mussten, wird Stand heute - im Gegensatz zum 

vergangenen Jahr - der abgestimmte Haushaltsplan nicht vollumfänglich eingehalten werden 

können. Allerdings wird sich der zusätzlich benötigte Finanzbedarf durch die großzügige 

Kalkulation anderer Positionen im Etat im überschaubaren und damit vertretbaren Rahmen halten. 
 

Berichte der einzelnen Fußballmannschaften 
 

Sportlich zog Abteilungsleiter Daniel Reif eine zweigeteilte Bilanz zum Abschneiden der 1. und 

2.Mannschaft in der Saison 2015 / 2016. Während die 1.Mannschaft nach einer sportlich 

turbulenten Hinrunde inklusive Trainerwechsel und trotz des Wechsels von Bernhard Kerl in der 

Winterpause zum TSV Greding eine sensationelle Rückrunde spielte und die Saison auf einem 

hervorragenden 7.Tabellenplatz in der Kreisliga abschloss, musste die 2.Mannschaft nach einer 

wahren Horrorsaison den bitteren Gang in die B-Klasse antreten. Der Erfolg der 1.Mannschaft 

steht dabei ohne Frage im engen Zusammenhang mit der Verpflichtung von Coach Reinhold 

Dittenhofer, der die Mannschaft erst unmittelbar vor Beginn der Wintervorbereitung übernommen 

hatte und sie binnen kürzester Zeit zu einer schlagkräftigen und verschworenen Einheit geformt 

hatte. 
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ĂReinhold hat sofort an den richtigen Stellschrauben gedreht, hat die Mannschaft mit einer 

knackigen Vorbereitung körperlich auf ein Top-Niveau gehievt und auch das Spielsystem etwas 

defensiver ausgerichtetñ, erlªuterte Daniel Reif die wichtigsten Erfolgsfaktoren aus seiner Sicht. 

Insgesamt sei die Verpflichtung von Reinhold Dittenhofer ein Glücksfall für beide Seiten gewesen, 

so dass die Vertragsverlängerung bis zum 30.06.2017 die logische Konsequenz gewesen sei. Der 

Meckenhausener Abteilungsleiter würdigte auch noch einmal die Verdienste von Interimstrainer 

Erwin Walter, der die 1.Mannschaft nach dem überraschenden Rücktritt von Rainer Seitz bis zur 

Winterpause betreute und trotz widriger Rahmenbedingungen über dem Strich halten konnte.  

Im Gegensatz zur 1.Mannschaft konnte man mit dem Saisonverlauf der Reserve keineswegs 

zufrieden sein, denn trotz vieler Verletzungssorgen und der Eingliederung in die sportlich extrem 

starke A-Klasse Neumarkt / Jura Ost sind 4 Punkte nach 26 Spielen auf der Habenseite wahrlich 

kein Ruhmesblatt. Leider ließen einige Akteure den notwendigen Trainingsfleiß vermissen, so dass 

viele Partien aufgrund mangelnder Fitness noch in der Schlussphase verloren gingen. Als Fazit 

muss daher festgehalten werden, dass es zum Bestehen in der A-Klasse eben nicht ausreicht, wenn 

nur die halbe Mannschaft regelmäßig auf dem Trainingsplatz steht. Trainer Ernst Leimböck waren 

dementsprechend die Hände gebunden, obwohl die Stimmung in der Mannschaft trotz der 

zahlreichen sportlichen Nackenschläge als durchweg gut zu bezeichnen war. Aufstiegstrainer Ernst 

Leimböck, der nach vielen Jahren auf der Kommandorücke der 2.Mannschaft das Ruder in der 

kommenden Saison an Martin Hudak abgeben wird, hätte laut Daniel Reif wahrlich einen besseren 

Abgang verdient gehabt. Er lobte den scheidenden Trainer für seine zahlreichen Verdienste und 

sein Engagement und äußerte die Hoffnung, dass sich die Mannschaft nun eine Klasse tiefer 

konsolidieren und neu aufstellen kann. Mittelfristig müsse es das Ziel sein, alleine schon im 

Hinblick auf eine adäquate Nachwuchsförderung wieder in die A-Klasse aufzusteigen.   

Für die Saison 2016 / 2017 genieße der Klassenerhalt der 1.Mannschaft in der Kreisliga laut dem 

Meckenhausener Fußballabteilungsleiter wieder höchste Priorität, was angesichts der starken 

Konkurrenz und der großen Ausgeglichenheit der Liga wieder kein leichtes Unterfangen werden 

dürfte. 
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Bei der 2.Mannschaft geht es dagegen in erster Linie darum, den ĂJungsñ nach der zurückliegenden 

Horrorsaison wieder Spaß am Fußball zu vermitteln und sich schnell in der neuen Liga zu 

akklimatisieren. Nichtsdestotrotz soll am Ende schon ein Platz im vorderen Tabellendrittel der B-

Klasse herausspringen.  

Die AH konnte die Saison 2015 mit 13 Punkten und einem Torverhältnis von 26:31 auf dem 

5.Platz bei den Senioren A in der Gruppe Neumarkt abschließen, bei der Hallenstadtmeisterschaft 

in Hilpoltstein im März diesen Jahres wurde der 5.Platz belegt. Für das laufende Jahr konnte 

aufgrund einer zu knapp bemessenen Spielerdecke keine Mannschaft für den aufstiegsberechtigten 

Punktspielbetrieb gemeldet werden, jedoch wurden bereits einige Freundschaftsspiele vereinbart 

und auch abseits des Platzes ist die AH sehr aktiv und kümmert sich um den kameradschaftlichen 

Zusammenhalt. Beispielhaft seien hier nur die traditionelle Bergwanderung oder auch die 

Saisonabschlussfeier im Beisein der Familien erwähnt. Der scheidende AH-Leiter Alexander 

Niedermeyer machte auch deutlich, dass jederzeit die Option bestehe, wieder eine AH-Mannschaft 

für den Ligaspielbetrieb zu melden, falls es die Personaldecke erlaube. Als Nachfolger von 

Alexander Niedermeyer wird zukünftig AH-Spielertrainer Michael Waldmüller als unmittelbarer 

Ansprechpartner für die Abteilungsleitung fungieren.  

Der stellvertretende Jugendleiter Frank Dekorsy konnte in seinem Bericht auf eine insgesamt 

erfolgreiche Spielzeit des Fußballnachwuchses zurückblicken, insbesondere die Meisterschaften 

der E- und D1-Jugend überstrahlten die sportliche Bilanz. Doch auch das sportliche Abschneiden 

der anderen Jugendteams war aller Achtung wert, im Prinzip konnten alle Mannschaften ihre 

sportlichen Ziele mehr oder weniger erreichen. Leider musste Frank Dekorsy auch von unschönen 

Szenen beim Auswärtsspiel der C-Jugend beim 1.FC Neumarkt Süd berichten, wo sich der TSV 

Meckenhausen gezwungen sah, dem zuständigen Jugendleiter eine schriftliche Meldung zum 

Verhalten der Gastgeber auf und neben dem Platz vorzulegen. Die Abteilungsleitung behält sich 

deshalb vor, beim nächsten Gastspiel in der Neumarkter Hasenheide Verbandsaufsicht 

anzufordern. Abschließend stellte der stellvertretende Jugendleiter Frank Dekorsy noch kurz vor, 

welche Jugendmannschaften für die Saison 2016 / 2017 gemeldet wurden.  

In der neuen Spielzeit werden erstmals zwei C-Jugendmannschaften als Spielgemeinschaft mit der 

DJK Weinsfeld ins Rennen gehen, die beide unter Federführung des TSV Meckenhausen laufen 

werden. Auch im Jugendbereich wird es an der Spitze eine Veränderung geben, da der bisherige 

Jugendleiter Jürgen Böhl nicht mehr für das Amt zur Verfügung stand. Für ihn wird sein bisheriger 

Stellvertreter Frank Dekorsy nachrücken, der bereits in der Vergangenheit viele Aufgaben 

übernommen hat und dadurch schon bestens mit der Materie Jugendfußball beim TSV 

Meckenhausen vertraut ist. Leider konnte bislang noch kein Nachfolger für die nun vakante Stelle 

als stellvertretender Jugendleiter gefunden werden, so dass Frank Dekorsy zunächst als 

Einzelkämpfer fungieren wird.  
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 Verabschiedungen 
 

Wie schon in den vergangenen Jahren so üblich, wurde auch 

die diesjährige Abteilungsversammlung wieder als Plattform 

dafür genutzt, um verdiente ehrenamtliche Mitarbeiter der 

Fußballabteilung nach dem Ausscheiden aus ihren Ämtern 

gebührend zu verabschieden. Dieses Jahr hatten 

Vereinsehrenamtsbeauftragte Roswitha Spehnkuch und 

Daniel Reif die Pflicht und ehrenvolle Aufgabe zugleich, mit 

Alexander Niedermeyer, Jürgen Böhl und Markus 

Waldmüller gleich drei wertvolle Mitstreiter für ihre 

zahlreichen Verdienste innerhalb der Fußballabteilung zu 

ehren und zu verabschieden.  

Als kleines Dankeschön für sein unermüdliches Engagement als AH-Leiter bekam Alexander 

Niedermeyer passend zur EM ebenso ein Poloshirt der deutschen Nationalmannschaft überreicht 

wie Jürgen Böhl, dessen Verdienste als Jugendleiter in den vergangenen zwei Jahren von Daniel 

Reif noch einmal deutlich herausgestellt wurden. Dritter im Bunde war Markus Waldmüller, der 

nicht nur jahrelang ein absoluter Leistungsträger der 1.Mannschaft des TSV Meckenhausen 

gewesen ist, sondern zuletzt auch mit großem Erfolg die E- und später die D2-Jugend betreutet 

hatte. Unvergessen dabei sicherlich die Meisterschaft der E-Jugend in der Saison 2014 / 2015, die 

unter der Ägide von Trainer Markus Waldmüller eingefahren werden konnte. Auch er bekam das 

aktuelle Poloshirt der DFB-Auswahl überreicht. Roswitha Spehnkuch bedankte sich auch noch 

einmal im Namen des Gesamtvereins sehr herzlich bei Alexander Niedermeyer, Jürgen Böhl und 

Markus Waldmüller und machte in ihren Ausführungen noch einmal sehr deutlich, dass gerade ein 

kleiner Verein wie der TSV Meckenhausen vom ehrenamtlichen Engagement seiner Mitglieder 

lebt. Abschließend verabschiedete Abteilungsleiter Daniel Reif auch noch Mittelfeldspieler 

Christian Herzog, der bereits mit Ablauf der vergangenen Saison seine Fußballschuhe offiziell an 

den Nagel gehängt hatte. Für seine zahlreichen Spiele im Trikot unserer 1. und 2.Mannschaft 

überreichte ihm Daniel Reif ein individuell gestaltetes TSV-Trikot mit der Nummer 8, das ein 

freudestrahlender Christian Herzog sichtlich gerührt entgegen nahm.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



19 

 

Neuwahl der Abteilungsleitung 
 

Der wichtigste Tagungsordnungspunkt war sicherlich die Neuwahl der Abteilungsleitung, 

schließlich hatten alle Anwesenden noch das Szenario der ergebnislosen Vorstandswahl vor 

Augen. Jedoch war es im Fall der Fußballabteilung der scheidenden Abteilungsleitung bereits im 

Vorfeld gelungen, im Hintergrund ein ĂSchattenkabinettñ aufzustellen. So konnte die Wahl auch 

äußerst zügig durchgeführt und ein Nachfolger für Daniel Reif ins Amt gehievt werden. Für die 

Insider war es dann auch sicherlich keine größere Überraschung, dass die Anwesenden Thomas 

Bürner einstimmig zum neuen Abteilungsleiter wählten. Als Stellvertreter wurde Horst Deyerler 

im Amt bestätigt und neu ins Amt gewählt wurde Matthias Dotzer, der ebenfalls als Stellvertreter 

von Thomas Bürner fungieren wird. Der scheidende Abteilungsleiter Daniel Reif bedankte sich 

anschließend noch einmal bei allen ehrenamtlichen Helfern der Fußballabteilung mit einem 

originellen Schokoladenfußball mit TSV-Wappen und wünschte der neuen Abteilungsleitung stets 

ein glückliches Händchen.  

 

 
 

Die neue Abteilungsleitung von links: Horst Deyerler, Thomas Bürner, Matthias Dotzer 

 

 

Harmonische Abteilungsversammlung 
 

Da keine Anträge bei der Abteilungsleitung bis zur Versammlung eingegangen waren, wurde die 

harmonisch verlaufende Abteilungsversammlung mit einem Ausblick auf die anstehenden 

Termine, Projekte und Aufgaben der Fußballabteilung gegen 20:45 Uhr geschlossen. Die 

Anwesenden ließen den Abend anschließend bei guten Gesprächen im Sportheim gemütlich 

ausklingen und fieberten gemeinsam beim EM-Viertelfinale mit.  

 

Daniel Reif 

Fußballabteilungsleiter 
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Zwei Meistertitel für unsere Nachwuchskicker 
 

Wie schon in der vergangenen Spielzeit konnten unsere Nachwuchsfußballer auch in der Saison 

2015 / 2016 wieder große Erfolge feiern. Auch wenn die Nachwuchsarbeit des TSV Meckenhausen 

primär die Zielsetzung verfolgt, den Kindern und Jugendlichen neben den fußballerischen 

Fähigkeiten vor allem Spaß, Freude sowie soziale Werte zu vermitteln, stellen Meisterschaften 

doch immer wieder ein absolutes Highlight dar, das die Qualität unserer Nachwuchsförderung 

zusätzlich unterstreicht. Dieses Jahr waren es erneut unsere E- sowie die D1-Jugend, die den 

Gegnern in ihrer jeweiligen Spielgruppe das Nachsehen gaben und zwei hochverdiente und absolut 

souveräne Meistertitel einfuhren.  

Die E-Jugend mit ihrem kongenialen Trainerduo Josef Geitner und Gerhard Graml konnte sich in 

ihrer Spielgruppe gegen den TV Hilpoltstein II, die DJK Allersberg II, den TSV Eysölden und die 

SG (SF) Offenbau durchsetzen, am Ende hatten unsere Jungs und Mädels mit 17 Punkten und 

einem Torverhältnis von 34:25 deutlich die Nase vorne. Lediglich beim Auswärtsspiel gegen die 

Ăkleinen Burgherrenñ setzte es eine deutliche 2:8 Klatsche, die restlichen Partien konnten siegreich 

oder zumindest unentschieden gestaltet werden. Eine tolle Leistung vom gesamten Trainerteam 

und natürlich auch insbesondere von der Mannschaft, zu der wir sehr herzlich gratulieren.    

 

 

E - Jugend Meistermannschaft 2016 
 

 

 
 

 

stehend von links: Josef Geitner (Betreuer), Vanessa Pierchala, Jonas Maget, Julian Gerner, Jakob 

Kinninger, Jakob Geitner, Eva Miehling, Elias Seitz, Gerhard Graml (Betreuer) 

knieend von links: Luca Sipl, Leonie Fries, Leonie Seitz, Florian Graml, Bastian Wolfram, Moritz 

Rehm  
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D1- Jugend Meistermannschaft 2016 
 

 
 

Hinten stehend: Roswitha Spehnkuch (Sportjournal), Norbert Landkammer (Trainer) , Tim Dacher, 

Oliver Nessmann , Benyamin Ruhl, Benedikt Wolfram, Niklas Baumann, Luca Landkammer, 

Edgar Baumann (Trainer), Dacher Michael (Sponsor) 

Vorne knieend: Maxi Meier, Lukas Bauer, Peter Waldmüller, Justin Pfaffel, Timo Ehrenfried, Max 

Seubert, Tim Dresen  

   

 

 

Nicht weniger erfolgreich agierte unsere D1-Jugend in der abgelaufenen Saison, die als 

Spielgemeinschaft mit unserem Kooperationspartner DJK Weinsfeld ins Rennen ging. Das Team 

von Edgar Baumann und seinem Weinsfelder Counterpart Norbert Landkammer ließ von Beginn 

an überhaupt nichts anbrennen, am Ende konnte mit einem 13:1 Kantersieg gegen die JFG 

Postbauer-Heng II bereits drei Spieltage vor Schluss die Meisterschaft in der U13-Gruppe 

Neumarkt / Jura 2 eingefahren werden. Am Ende hatte unser Meisterteam mit 59 Punkten (19 

Siege / 2 Unentschieden / 2 Niederlagen) und einem überragenden Torverhältnis von 92:27 

insgesamt 7 Punkte Vorsprung auf den härtesten Konkurrenten aus Burggriesbach, so dass man 

wahrlich von einer hochverdienten Meisterschaft sprechen kann. Auch unsere D1-Jugend mit ihren 

beiden Erfolgstrainern Edgar und Norbert beglückwünschen wir selbstverständlich zum 

Meistertitel, der ganze TSV Meckenhausen ist sehr stolz auf euch.    

 

 

Daniel Reif 

Fußballabteilungsleiter 
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Wir gratulierenééé.. 

zum Geburtstag 
 
Herrn Otto Dess  am 01.07.2016 zum 75. Geburtstag 

 

Herrn Adolf Gebhard  am 18.07.2016 zum 90. Geburtstag 

 

 

 

 

zur Vermählung 

 
Matthias und Sonja Winkler  

Michael und Carolin Waldmüller  

 

 

 

 

Beide Paare gaben sich am  

04. Juni 2016 das Ja-Wort 

 

Glückwunsch            
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Rückblick Amtszeit Fußballabteilungsleiter 
 
 

Liebe Fußballfreunde, 
 

mit Ablauf des 02.07.2016 endete meine zweijährige Amtszeit als Fußballabteilungsleiter des TSV 

Meckenhausen. Im Rahmen der Abteilungsversammlung wurde eine neue Mannschaft mit Thomas 

Bürner an der Spitze ins Amt gewählt, die fortan die Geschicke der Abteilung leiten wird. Da 

Thomas bereits während meiner Amtsperiode als Stellvertreter fungiert hat, ist ein bruchfreier 

Übergang gewährleistet, zumal auch Horst Deyerler weiterhin an Bord bleiben wird. Neu 

hinzugestoßen ist Matthias Dotzer, den wir bereits in den vergangenen Monaten regelmäßig mit 

einbezogen und bestmöglich in sein neues Aufgabenfeld eingearbeitet haben. Ich bin mir absolut 

sicher, dass wir mit Thomas, Horst und Matthias ein super Team haben, das sich auch privat 

glänzend versteht und hervorragend in der örtlichen Fußballszene vernetzt ist.  

Nach zwei Jahren an der Spitze unserer Fußballabteilung stand ich für eine weitere Amtszeit nicht 

mehr zur Verfügung, da meine ohnehin schon rar gesäte Anwesenheit aufgrund einer beruflichen 

Veränderung nochmals erheblich reduziert wird. Die nächsten zwei Jahre werde ich an einer 

beruflichen Fortbildung in Hamburg teilnehmen, so dass ich die zahlreichen Aufgaben als 

Fußballabteilungsleiter nicht mehr so hätte ausüben können, wie es dieses wichtige Amt 

zweifelsohne erfordert.  

Ich blicke heute äußerst dankbar auf meine Amtszeit zurück, da mir die ehrenamtliche Arbeit im 

Verein immer sehr viel Freude bereitet hat, obwohl es hin und wieder sicherlich auch einige 

unangenehme Situationen zu meistern gab. Ich durfte mit vielen tollen Menschen 

zusammenarbeiten, deren Herz am TSV Meckenhausen hängt, konnte vereinsübergreifend neue 

Kontakte knüpfen und es sind auch einige neue Freundschaften entstanden, die ich nicht mehr 

missen möchte.  
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Mein persönliches Highlight war sicherlich die Heimstadtmeisterschaft 2015, die gezeigt hat, wozu 

unser Verein organisatorisch und natürlich auch sportlich in der Lage ist. Hier wurden aus meiner 

Sicht Maßstäbe gesetzt und viele Vereinsvertreter sprechen heute noch ehrfurchtsvoll von der 

besten Stadtmeisterschaft aller Zeiten. Dass unsere ĂJungsñ dann auch noch den Titel einfahren 

konnten, war die Krönung eines perfekten Wochenendes. Weniger schön war hingegen das leidige 

Dauerthema Personalakquise, das den Vereinen zunehmend zu schaffen und natürlich auch vor der 

Fußballabteilung nicht Halt macht. Leider sind aus den unterschiedlichsten Gründen immer 

weniger Personen bereit, sich ehrenamtlich zu engagieren, so dass die Suche nach engagierten 

Helfern inzwischen zu einer wahren Sisyphusaufgabe geworden. Hier muss im Sinne des 

Gemeinwohls dringend ein Umdenken stattfinden, sonst wird auch der TSV Meckenhausen über 

kurz oder lang in seiner Existenz gefährdet sein. 

Ich möchte mich abschließend bei allen bedanken, die mir in den vergangenen beiden Jahren das 

notwendige Vertrauen entgegengebracht haben, bei der Vorstandschaft sowie den anderen 

Abteilungen für die hervorragende Zusammenarbeit und ganz besonders bei den Personen, die mir 

immer wieder mit Rat und Tat zur Seite gestanden haben. Stellvertretend für alle anderen möchte 

ich hier insbesondere Horst Deyerler und Thomas Bürner erwähnen, die mir immer den Rücken 

freigehalten haben und gerade auch in st¿rmischen Zeiten wahre ĂFelsen in der Brandungñ waren. 

Euch gebührt mein tief empfundener Dank und ich bin sehr froh, euch als Freunde an meiner Seite 

zu haben. 

 

Ich wünsche der neuen Abteilungsleitung stets ein glückliches Händchen bei ihren 

Entscheidungen, unseren Fußballmannschaften eine möglichst erfolgreiche und vor allem 

verletzungsfreie Saison und allen Vereinsangehörigen alles erdenklich Gute für die Zukunft. 

 

Euer Daniel Reif               
 

     
Max B¿rner und Roswitha Spehnkuch bedankten sich bei ĂStraubeñ im Namen der  

Mannschaften und des Vereins für sein hervorragendes Engagement der letzten Jahre. 
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Tischtennis-Abschluss  2015/2016 
 

Nach Abschluss der Punkterunde 2015/2016 hat Jürgen Hausner, der Chef der Abteilung, zur 

Saisonabschlussbesprechung zum Stafros eingeladen. Hauptpunkte waren die Berichte der 

Mannschaftsführer über die abgelaufene Saison, deren Bewertung und Anregungen für die neue 

Spielrunde. Weiterhin mussten die neue Mannschaftszusammensetzung abgestimmt und die neuen 

Spielklassen festgelegt werden. Die Aktiven waren fast vollständig vertreten. 

Nach der Einleitung und einem Dankeschön -des Abteilungsleiters- an alle Verantwortlichen der 

Abteilung berichtete Hubert Harrer über das Abschneiden der ersten Mannschaft aus der 

2.Kreisliga. Diese wurde nach beschwerlichem Beginn letztlich vorletzte mit lediglich 3 zu wenig 

gewonnen Spielen/Sätzen(wie Torverhältnis) zum rettenden drittletzten Platz. Dies bedeutet in der 

neuen Saison den Start in der 3.Kreisliga. Hervorzuheben war die Stimmung in der Mannschaft 

und das Abschneiden von Elias und Gerhard Harrer mit einer positiven Bilanz. Die Mannschaft 

spielt auch nächste Saison in der gleichen Besetzung. 

Richard Harrer konnte für die zweite Mannschaft die VIZEMEISTERSCHAFT in der 4.Kreisliga 

vermelden und den möglichen Aufstieg. Dieses Resultat war so nicht erwartet worden. Die 

Exotentruppe mit 2 Jugendlichen und der einzigen Frau der Liga schlug sich überraschend gut. 

Niklas Häring und Philipp Baumann als Ligajüngste und auch Gerda Körner steigerten sich 

kontinuierlich und trugen das Ihre zum Mannschaftserfolg bei. Georg Kobras mit einer famosen 

Rückrunde, Richard mit einer sehr guten Bilanz und die tolle Aushilfe aus der dritten Mannschaft 

trugen das Ihre zum Erfolg bei. Obwohl das Team zusammenbleibt, haben wir uns freiwillig zu 

einem weiteren Jahr in der 4.Kreisliga entschlossen und auf den Aufstieg verzichtet, obwohl ein 

Aufeinandertreffen mit der Ersten durchaus reizvoll gewesen wäre. Ein weiteres Jahr Erfahrung 

sammeln und dann nächstes Jahr hoch. 

Laut Jonas Harrer konnte die 3. Mannschaft leider keinen Sieg in der 4.Kreisliga verbuchen. 

Eigentlich unverständlich, wenn man das spielerische Vermögen sieht. Sie ist aber immer noch die 

jüngste Mannschaft und wird mit zunehmender Erfahrung ihren Weg machen. Bester Spieler der 

dritten war Roland Lukas im vorderen Paarkreuz. 
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Jürgen Hausner berichtete nur Gutes über die erste Jungenmannschaft, die in der 2. Bezirksliga-

Süd trotz Dauerverletzung von Andreas Delegkos einen guten 6. Platz belegten und die Klasse 

halten konnten  (für die neue Saison wird die Mannschaft aber freiwillig in die 1.Kreisliga 

zurückgezogen). Hier ist v.a. die Bilanz von Elias Harrer mit 18:3 hervorzuheben, aber auch Niklas 

Häring und Philipp Baumann konnten trotz Doppelbelastung überzeugen. Die Spieler Johannes 

Köhl u. Robin Sebald trugen auch ihren Teil zum guten Saisonergebnis bei.  

 

 

 

v.l.n.r: Johannes Köhl, Niklas Häring, Philipp Baumann, Elias Harrer 

 

Die 2. Jugend in der 2.Kreisliga-Süd belegte einen hervorragenden 4.Platz von 9 Mannschaften. 

Die zwei Mädels und auch alle Jungs konnten letztendlich positive Bilanzen vorweisen, waren also 

alle am Erfolg direkt beteiligt. Mannschaftsführer Michael Geidl war zufrieden. 

Otto Körner als Betreuer der 3.Jungen in der 2.Kreisliga-Süd durfte dann doch die ersten Siege bei 

Burger King feiern, obwohl die Runde nicht wirklich gut begonnen hat. Neue Zusammensetzung 

und ungewohnte Gegner machen einen Start nie leicht. Fabian Schmitt, als kompletter 

Neueinsteiger, ließ sich aber bei einer Bilanz von 21:12 nicht beeindrucken. Hut ab. Natürlich 

hoffen alle, dass Otto sein Team die nächste Saison noch oft zum Feiern einladen muss. 

Nach den Abschlussworten von Abteilungsleiter Jürgen Hausner, der froh über die harmonisch 

verlaufene Veranstaltung war und seine Vorstellungen und Gedanken auch umsetzen konnte, 

wurde der Abend mit gewohnt klasse Essen von Christina Delegkos (Stafros) und ein paar 

Bierchen bzw. Cola gemütlich beendet. 

 

 

Bis zur nächsten Saison 

Richard Harrer, Tischtennis 
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v.l.n.r.: Abteilungsleiter Jürgen Hausner, Tobias Kemmelmeier, Stefan Kemmelmeier, Fabian 

Bittner, Janis Rohmer, Christian Schießl, Fabian Schmitt, Dennis Koller, Magdalena Herold, 

Samuel Harrer, Corinna Baur und Jugendtrainer Gerhard Harrer 
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Bericht der Tennisabteilung  

 

Liebe Tennisfreunde, 
 

super sehen sie aus, unsere Tennisplätze - und sie sind in einem Topzustand! Wie jedes Jahr 

wurden sie in Eigenregie hergerichtet. Daher an erster Stelle ein Dank an unsere Männer, die wie 

jedes Jahr engagiert die Tennisanlagen spielbereit machen. Am 01. Mai war es dann soweit und die 

Schläger konnten endlich wieder im Freien geschwungen werden. 

 

Aktuelles aus unseren beiden Mannschaften  
 

Am 01.Mai begannen auch die ersten Punktespiele. Die Damen machten den Anfang und brachten 

im ersten Auswärtsspiel gegen Altdorf auch schon den ersten Sieg mit nach Hause. Die beiden 

nächsten Punktspiele gegen Lauf und Worzeldorf gingen unentschieden aus. Nach diesen drei 

Spielen standen die Damen in der Tabelle an zweiter Stelle. Die Spiele gegen Pyrbaum und 

Ezelsdorf endete leider mit einer Niederlage. Eine Begegnung steht noch aus bevor die 

Medenrunde beendet ist.  
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Die Männer kämpften das erste Mal am 04. Juni gegen den TC Rothaurach ï doch leider ohne 

Erfolg. Auch das zweite ĂMatchñ gegen Altdorf ging 4:10 verloren. Aber unsere Männer ließen 

sich nicht unterkriegen; denn beim Auswärtsspiel gegen Altmannstein schafften sie einen 8:6 Sieg. 

Das Match gegen den TC Rötenbach/Altdorf endete 7:7 unentschieden. Die Medenrunde 

beendeten sie mit einer Niederlage gegen Rednitzhembach.                                                        
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Schnuppertraining am 07.05.2015 
 

 

 

Am 07.Mai bot die Tennisabteilung Meckenhausen für alle interessierten Kinder und Erwachsene 

ein Schnuppertraining am Tennisplatz in Meckenhausen an. Wir hofften natürlich mit reger 

Teilnahme für dieses Angebot. Wir hatten Glück und unser Trainer Leo konnte eine kleine 

Schnupperstunde mit neun Kindern zwischen 6 und 15 Jahren gestalten. Zwischen den 

Trainingseinheiten wurden unsere Schützlinge mit Brezen und Getränken versorgt, um danach 

noch einmal durchzustarten. Wir freuten uns sehr über die positive Resonanz über diesen gelungen 

Tag und werden ein solches Schnuppertraining bestimmt noch einmal anbieten. 

Natürlich ist jeder Interessierte egal, ob Kind oder Erwachsener, herzlich willkommen. Für neue 

Mitglieder sind wir jederzeit offen. Für genauere Infos könnt Ihr euch gerne bei Julia Nuber oder 

Mareike Gebhard melden. 
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Ausblick &  Termine 
 

Sommerfest & 30 Jahr Feier 
 

 
 

Die Tennisabteilung hat dieses Jahr 30 jähriges Jubiläum. Und das möchten wir am 

24. Juli um 16.00 Uhr mit einem Sommerfest zum Saisonabschluss feiern. Mit 

Getränken und Gegrilltem möchten wir diesen Abend gestalten.  

 

Recht herzlich laden wir alle ein, Mitglieder und auch Nichtmitglieder, diesen 

Anlass mit uns gemeinsam zu verbringen. 

 

Schleifchenturnier:  
 

Am Sonntag, den 04. September, ist auch heuer wieder unser bekanntes Schleifchenturnier, bei 

dem bunt gemischte Doppel gespielt werden. Wir würden uns auch hier freuen, viele Teilnehmer 

begrüßen zu dürfen. Näheres wird zeitig bekannt gegeben. 

 

Die Tennisabteilung  
 

 

 

 

 

 

 

 

 


